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    41 34   4 

 
[fol. 100r] 

 
          79Georg Claß, bestelter Vorsster 
   yber die von den Rosenbuschischen  

  Erben erkhauffte Waldungen, empfangt 
  die ihme ausstendige 2 Quartall 
  de Ao.1683 Inhalt Scheins de dato 
  15. Xbris Ao.1684 mit   fl.      6   
 
Erstbemelter Georg Claß hat auf 
  das erste Quarthall pro Ao.1684 
  vermög Scheins sub dato 15. Xbris 
  Ao.1684 erhebt    fl.      3   
 
Dann ist gedachten Georg Clas gleich- 
  fahls das andere Quartall lauth 
  Scheins den 15. Xbris Ao.1684  
  bezahlt worden mit    fl.      3    

 
  Georg Clarherr, Stattzimmermaister 
 Gepeu   alhier, vnd dessen Gesölln haben in den 

  Churfürstlichen Gehilzen Hienberg [sic] zue Aus- 
  wexlung des erstickhten vnd schadt- 
  hafften Gep[..]hs im Malzthennen alten 
  Preuhaus 45 grosse Veichten Stämb 

 
    12   

 
[fol. 100v] 

 
  abgehaut vnd hieran beraiths 34 
  Stämb gerauchwerkhet, warmit dann 
  Zimermaister vnd dessen Gesölln 
  verdient vnd den 15. Xbris 1684 
  auch erhebt     fl.    45 20  
 
Jacob Hainmüller, Burger vnnd 

Inslet Körzen   Mözger alhier, verkhaufft zum Ambt 
  alhero 3 Centten 11 lb. Inslet 
  Körzen, das Pfundt per 9 kr., 
  trifft, so er auch vermög Scheins 
  den 15. Xbris Ao.1684 empfangen  fl.    46  39  

                                                 
79 Dieser und die folgenden beiden Absätze sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer 

umfaßt und mit „Soldt“ bezeichnet. 


